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Wie weiter nach Freising und Porto Alegre?
Optionen eines künftigen Engagements für gerechten Frieden

Tagung von KAIROS Europa
 in Kooperation mit dem Ökumenischen Netz in Deutschland (ÖNiD)

27. – 28./29. Oktober 2006

Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, Mannheim

Sowohl die Konsultation der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland (ACK) zur Halbzeit der Dekade zur Überwindung von Gewalt vom April 2005 in Freising als auch die 9. Vollversammlung des Ökumenischen Rates der Kirchen (ÖRK) im Februar 2006 in Porto Alegre haben sich im Blick auf die Weiterarbeit zu den Themen des konziliaren Prozesses für eine stärker aufeinander bezogene Auseinandersetzung mit der direkten und strukturellen Gewalt ausgesprochen. Um das vielfältige und bisweilen aneinander vorbei laufende ökumenische Engagement für Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung künftig stärker zu bündeln, wurde einvernehmlich für eine Zusammenführung des Prozesses „Wirtschaft im Dienst des Lebens“ mit der Dekade zur Überwindung von Gewalt plädiert.

Im Rahmen der Tagung soll unter Einbeziehung von Gästen aus Ländern des Südens der Frage nachgegangen werden, wie sich diese Zusammenführung von der ökumenischen Basis in Deutschland inhaltlich wie strategisch am besten auf den Weg bringen lässt und welche konkreten Umsetzungsschritte und Kooperationsbeziehungen sich hierzu anbieten. Hierzu würden wir uns freuen, wenn die Tagung auf ein breites Interesse bei all denen stößt, die sich für Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung engagieren bzw. dieses in Zukunft beabsichtigen.

Programm:

Freitag, 27.10.06

bis 16.45 Uhr:
Anreise

17.00 – 17.30 Uhr:
Begrüßung, Vorstellungsrunde, Einführung ins Thema der Tagung

17.30 – 19.00 Uhr:
Zur Zukunft des ökumenischen Engagements für Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung im Kontext neoliberaler und imperialer Dominanz – Herausforderungen und Erwartungen aus der Sicht des Südens:
- Referat von Prof. Dr. Seong-Won Park, Professor für Theologie an der Universität Seoul/Südkorea (30 Min.)
- Referat von Prof. Dr. Ophelia Ortega, Leiterin des Seminario Evangélico de Teología in Matanzas/Kuba (30 Min.)
- Aussprache zu den Referaten (30 Min.)

19.15 – 20.15 Uhr:
Abendessen

20.30 – 22.00 Uhr:
Was folgt auf und aus Freising und Porto Alegre? Stationen der Weiterarbeit aus der Sicht von ACK und ÖRK: 
- Referat von Dr. Dr. Georg Schütz, Repräsentant der Katholischen Bischofskonferenz in der Ökumenischen Zentrale der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland, Frankfurt/M. (25 Min.)
- Referat von Dr. Martin Robra, Beauftragter für Ökologie im Team für Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung des Ökumenischen Rates des Kirchen in Genf (25 Min.)
- Aussprache zu den Referaten (40 Min.)

Samstag, 28.10.06

07.30 – 08.30 Uhr:
Frühstück

08.45 – 09.00 Uhr:
Biblische Meditation

09.00 – 10.30 Uhr:
Kapitalismus- und Imperiumskritik als Grundlage für transformative Alternativen:
- aus politisch-ökonomischer Sicht: Prof. Dr. Elmar Altvater, Freie Universität Berlin (Referat von 30 Min.)
- aus theologisch-ekklesiologischer Sicht: Prof. Dr. Ulrich Duchrow, Universität Heidelberg (Referat von 30 Min.)
- Aussprache zu den Referaten (30 Min.)

10.30 – 11.00 Uhr:
Kaffee- bzw. Teepause

11.00 – 11.30 Uhr:
Identifikation von Themenschwerpunkten und Aktionsansätzen für ein integriertes Engagement im Rahmen der ökumenischen Prozesse „Wirtschaft(en) im Dienst des Lebens“ und „Dekade zur Überwindung von Gewalt / ACK-Agenda von Freising 2005-2010“ (Plenum)

11.30 – 12.30 Uhr:
Möglichkeiten der Umsetzung der identifizierten Themenschwerpunkte und Aktionsansätze mittels einer aufeinander bezogenen Gerechtigkeits-, Friedens- und Ökologiearbeit (in Arbeitsgruppen)

12.45 – 14.15 Uhr:
Mittagessen und Mittagspause

14.30 – 15.00 Uhr:
Fortsetzung der Arbeitsgruppen

15.00 – 15.15 Uhr:
Präsentation von Vorschlägen aus den Arbeitsgruppen (Plenum)

15.15 – 16.45 Uhr:
Inhaltliche und strategische Optionen für eine breit angelegte Neubelebung des konziliaren Prozesses aus der Sicht ökumenischer Netzwerke:
Podiumsdiskussion mit Kurzreferaten (je 10 min.) von
- Stefan Bey, Initiative Kirche von unten (IKvu)
- N.N., Ökumenisches Netzwerk in Deutschland (ÖNiD)
- Jan Gildemeister, Aktionsgemeinschaft Dienst für den Frieden (AGDF)
- anschließend Diskussion unter den PodiumsteilnehmerInnen und Einbeziehung des Plenums

16.45 – 17.15 Uhr:
Kaffee- bzw. Teepause

17.15 – 18.00 Uhr:
Verständigung auf eine gemeinsame Agenda der ökumenischen Basis zur Weiterarbeit im konziliaren Prozess (Plenum)

18.00 Uhr:
Ende der offiziellen Tagung

Im Anschluss Abendessen, um 20.00 Uhr Beginn des „inoffiziellen“ Teils der Tagung:

Ökumenischer Ratschlag des ÖNiD, bis Sonntag, 12.30 Uhr

ANMELDEFORMULAR 

„Wie weiter nach Freising und Porto Alegre?
Optionen eines künftigen Engagements für gerechten Frieden“

Tagung von KAIROS Europa
 in Kooperation mit dem Ökumenischen Netz in Deutschland (ÖNiD)

27. – 28./29. Oktober 2006

Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, Mannheim

Bitte spätestens bis zum 13. September zurücksenden an:
Kairos Europa, Hegenichstr. 22, D-69124 Heidelberg, E-mail: info@kairoseuropa.de

(
Ich bitte um Reservierung eines Hotelzimmers (( Einzelzimmer / ( Doppelzimmer) für die Nacht vom 27. auf den 28.10.

(
Ich bitte um Reservierung eines Hotelzimmers (( Einzelzimmer / ( Doppelzimmer) für die Nacht vom 28. auf den 29.10.

(
Ich möchte vegetarisch essen

(
Ich benötige ein Kopfhörerset für die Simultanübersetzung aus dem Englischen

Name:


__________________________________

Anschrift:
__________________________________

Telefon / Fax:
__________________________________

E-mail:
__________________________________

Gruppe/Organisation:
__________________________________

Tagungsgebühren:

- im Einzelzimmer: € 40,- bei einer Übernachtung / € 80,- bei zwei Übernachtungen

- im Doppelzimmer: € 30,- bei einer Übernachtung / € 60,- bei zwei Übernachtungen

- ohne Hotelunterbringung: € 15,-

Die Tagungsgebühren verstehen sich als Unkostenbeitrag für Unterkunft (im Hotel Wartburg) sowie Verpflegung (Frühstück sowie Mittag- und Abendessen in Buffetform). Wir bitten den Betrag während der Tagung zu entrichten.

Fahrtkostenbezuschussung:

Die Fahrtkosten können in Höhe von bis zu € 40,- pro Person bezuschusst werden. Die Bezuschussung wird im Verlauf der Tagung ausgezahlt.

Anmerkungen:
_____________________________________________

P.S.:
Nach erfolgter Anmeldung wird gegen Anfang Oktober eine Anmeldebestätigung samt Anreisebeschreibung verschickt.

Kontakt für Rückfragen: Martin Gück, Telefon: 06221/781180 , E-mail: gueck@kairoseuropa.de

